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Ihr Steuerberater in Jülich
• Laufende Steuerberatung

• Steuerplanung, -gestaltung und -optimierung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Beratung und Begleitung von Existenzgründern

• Geschäfts- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse

• Controlling

• Steuererklärung

• Beratung in Steuerverfahren

Wiesenstr. 2  Jülich | www.liemich.de

(0 24 61) 99 543-0

Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Schulgarten an der Nordschule wartet auf den Frühling
Dank der Aktion „NRW hilft“ der Musk-Foundation konnte der Garten angelegt werden

DDDDDie OGS-Kinder helfen mit Feu-ie OGS-Kinder helfen mit Feu-ie OGS-Kinder helfen mit Feu-ie OGS-Kinder helfen mit Feu-ie OGS-Kinder helfen mit Feu-
ereifer beim Aufbau der Hoch-ereifer beim Aufbau der Hoch-ereifer beim Aufbau der Hoch-ereifer beim Aufbau der Hoch-ereifer beim Aufbau der Hoch-
beete. Fotos: Stadt Jübeete. Fotos: Stadt Jübeete. Fotos: Stadt Jübeete. Fotos: Stadt Jübeete. Fotos: Stadt Jülich /lich /lich /lich /lich /
Annette EgertAnnette EgertAnnette EgertAnnette EgertAnnette Egert

Die ersten grünen Spitzen zeigen
sich im Schulgarten der Nordschu-
le. Schneeglöckchen stecken ihre
Köpfe aus dem Boden. Die Kinder
der OGS Nord entdecken die ers-
ten Frühlingsboten in „ihrem“
Garten und jubeln. Sie freuen sich
schon sehr darauf, wenn sie
wieder mit Harke und Schaufel
die ersten Blumen und Gemüse-
pflanzen setzen können.
Im vergangenen Sommer konnte
der Garten eingerichtet werden
mit drei Hochbeeten, Komposter
und zwei Gerätehäuschen. Mög-
lich gemacht hat dies die Aktion
„NRW hilft“ mit Spendenmitteln der
Musk Foundation für die Träger des

Offenen Ganztags in den Flutka-
tastrophengebieten. Mit den För-
dermitteln sollten insbesondere
Projekte umgesetzt werden, die
Kindern dabei helfen, die erleb-
ten und häufig traumatisierenden
Situationen zu verarbeiten und
sich wieder neugierig und mit al-
len Sinnen ihre Lebenswelt zu
erschließen. Verknüpft werden
konnte das mit Projekten zum
Klimaschutz.
Für Annette Egert, Leiterin der
OGS Nord ging mit der Bewilli-
gung der Fördermittel ein Her-
zensprojekt in Erfüllung. Sie hat-
te schon länger den Wunsch, ei-
nen Schulgarten anzulegen. Viele

Kinder der OGS Nord leben in der
Innenstadt und haben keinen ei-
genen Garten. Jetzt haben sie die
Möglichkeit, eigenes Gemüse, Obst
und Blumen anzubauen und lernen
alles, was ein Gärtner wissen muss.
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Die OGS-Kinder sind sehr zufrieden mit ihrer GartenarbeitDie OGS-Kinder sind sehr zufrieden mit ihrer GartenarbeitDie OGS-Kinder sind sehr zufrieden mit ihrer GartenarbeitDie OGS-Kinder sind sehr zufrieden mit ihrer GartenarbeitDie OGS-Kinder sind sehr zufrieden mit ihrer Gartenarbeit

Aus den Fördermitteln wurden
drei Hochbeete mit Dach, zwei Ge-
rätehäuschen und ein Komposter
angeschafft. In der wöchentlichen
Garten-AG beteiligten sich die Kin-
der an dem Aufbau und erhielten
das nötige Wissen. Mit großem Ei-
fer befüllten die Kinder die Hoch-
beete und legten mit Gartenwerk-
zeug, Saatgut und Gemüsepflan-
zen im Sommer richtig los. Bald
konnten sie die ersten Tomaten ern-
ten. Im Herbst bastelten sie neben

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Gartendeko auch Futterhäuschen
und Insektenhotels, um Tiere beob-
achten zu können. Durch die Gar-
ten-AG übernehmen die Kinder Ver-
antwortung für die Natur und wer-
den an eine gesunde Lebensweise
herangeführt. Aleksandra Dzieciol
als Projetverantwortliche der OGS
freut es besonders, dass der Schul-
garten langfristig einen Platz in der
Angebotspalette hat. Im diesem
Frühjahr soll dann endlich ein gro-
ßes Gartenfest gefeiert werden.

Besichtigungen:
Technik trifft Senioren
Auch in diesem Jahr bietet Bernd
Ritschel in Zusammenarbeit mit der
Stadt Jülich weitere Exkursionen
in der Reihe „Technik trifft Senio-
ren“ an. Die kommende Exkursion
geht zum Energeticon in Alsdorf,
Konrad-Adenauer-Allee 7. Dort ist
eine „Steigerführung“ gebucht, bei
der wir durch einen authentischen
Steiger Einblicke in die Welt des
früheren Bergbaus in unserer Re-
gion erhalten. Termin ist der 9. Fe-
bruar, 10 Uhr. Treffpunkt ist um 9
Uhr auf dem Parkplatz am Bahnhof
Jülich (Ostseite). Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Incl. der Gebühr für die Führung
und Eintritt wird ein Kostenbei-
trag von 15 Euro pro Teilnehmer

erhoben. Für diese Exkursion ist
eine Anmeldung zwingend erforder-
lich bei Bernd Ritschel per E-Mail
an ritschel.bernd@t-online.de. Die
Anreise erfolgt mit privaten PKWs;
nach Möglichkeit sind Fahrgemein-
schaften am Treffpunkt zu bilden.
Die Teilnahme erfolgt stets auf ei-
genes Risiko. Der Kostenbeitrag
wird am Treffpunkt erhoben.

Informationen zu dieser und ande-
ren Veranstaltungen für Seniorin-
nen und Senioren in Jülich erhal-
ten Sie bei der Stadt Jülich im Fach-
bereich für Quartiersmanagement
und Mehrgenerationen unter
02461/63211 oder per E-Mail:
SHaxha@juelich.de.

Fettdonnerstag rockt wieder die Zeltdisco
Stadt lädt auf den Schlossplatz ein

Die große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa Stein

Am 16. Februar ist es endlich
wieder so weit: Fettdonnerstag!
Dann startet der Karneval in seine
heiße Phase und auch auf dem
Schlossplatz geht es dann wieder
hoch her. Alle Jugendlichen ab zwölf
Jahren sind herzlich eingeladen,
verkleidet ins Zelt zu kommen.
Ein DJ legt Party- und Karnevals-
musik auf. Die Fete startet um
12.12 Uhr und endet um 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 4 Euro, mit S-
Card nur 3,50 Euro. Getränke wer-
den zu taschengeldfreundlichen
Preisen ausgeschenkt.
AusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolle
Wichtiger Tipp: Erst ab 16 Jahren
wird Bier im Zelt ausgeschenkt,
daher muss man seinen Ausweis
dabeihaben. Getränke dürfen nicht
ins Zelt mitgenommen werden.
Und gefährliche Gegenstände wie
Haar- und Deospray, spitze Deko-

artikel oder waffenähnliche Dinge
bleiben am besten auch zuhause.
JugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltung
Das Amt für Kinder, Jugend, Schule,
Sport lädt zu der Party ein, die mit

Unterstützung zahlreicher Fachkräf-
ten aus der Jugendarbeit, Jugend-
amt, Ordnungsamt, THW und DRK
organisiert wird. Und noch eine
gute Nachricht für Eltern: Selbst-

verständlich wird wieder ein pro-
fessionelles Security-Unterneh-
men die Eingangskontrollen über-
nehmen, damit alle unbesorgt
„Party machen“ können.
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Ferienspiele 2023 der Stadt Jülich
Am 1. Februar werden die Angebote freigeschaltet

Anka Zink - Gerade nochmal gutgegangen

Die Anmeldungen starten am 1. Februar. Foto: Stadt Jülich / Brückenkopf-ParkDie Anmeldungen starten am 1. Februar. Foto: Stadt Jülich / Brückenkopf-ParkDie Anmeldungen starten am 1. Februar. Foto: Stadt Jülich / Brückenkopf-ParkDie Anmeldungen starten am 1. Februar. Foto: Stadt Jülich / Brückenkopf-ParkDie Anmeldungen starten am 1. Februar. Foto: Stadt Jülich / Brückenkopf-Park

Auf der städtischen Homepage
unter www.juelich.de/ferienspie-
le werden die Informationen für
alle Angebote mit den Anmelde-
formularen ab 7.30 Uhr freige-
schaltet. Die Plätze werden in der
Reihenfolge des Eingangs des

Anmeldebogens vergeben. Reser-
vierungen sind nicht möglich.
Das Anmeldeverfahren läuft über-
wiegend digital per E-Mail. Inte-
ressierte können den Flyer aus-
drucken, ausfüllen und als Scan
oder Foto an Elisabeth Fasel-

Rüdebusch, ferienspiele@
juelich.de senden.
Jede Mail erhält ein Antwort-
schreiben. Erst mit dieser Bestä-
tigung ist die Buchung wirksam.
Wer keine Möglichkeit zum Dru-
cken hat, kann einen Flyer per

E-Mail oder telefonisch unter
02461/62411 anfordern. Für Be-
rechtigte gibt es die Möglich-
keit, den Beitrag über das Bil-
dungs- und Teilhabepaket abzu-
rechnen. Fragen werden gerne
beantwortet.

Hurra wir leben noch!
Anka Zink kommt mit „Gerade
nochmal gutgegangen“ direkt aus
dem schwarzen Loch. Genauso
anziehend und eine ebenso starke
Gravitation erzeugend...
Anka Zink ist wieder am Start.
Zwar nicht an Bord der Blue-Ori-
gin-Rakete, aber ihren Rollkof-
fer für das Über-All hat sie
sicherheitshalber schon gepackt.
Hatten wir nicht vor, etwas aus
dem Lockdown zu lernen?
Knüpfen wir nach dem ganzen
Corona, Flut- und -Feuerdesaster
zuverlässig ans Wirtschaftswachs-

tum an? Lassen wir die Frauen
nach Homeoffice, Kinderbetreu-
ung und Home Schooling am liebs-
ten gleich auf dem Sofa sitzen?
Wenigstens kann man mit Applaus
die Miete bezahlen, Pfleger mo-
tovieren und Hilfskräfte trösten.
Wer soll das ganze Durcheinan-
der in Ordnung bringen?
Bill und Melinda Gates haben
andere Sorgen, Merkel, Jogi
und Bohlen liegen schon am
Pool und Nena auf einem an-
deren Planeten.
Bleiben nur noch Arnold Schwar-
zenegger, Greta Thunberg und

Anka Zink! Da Anka Zink zuerst
auf der Erde nach intelligentem
Leben suchen will, ist „Gerade
nochmal gutgegangen“ wie eine
Fahrt auf der Titanic, bei der ein
Eisberg sicher umschifft wird, weil
er aus Plastik ist. Während die
einen sich nur noch in der Nähe
der ausgeschilderten Fluchtwege
aufhalten und die anderen auf
Deck ihre Bestellungen aufgeben,
schaut Frau Zink statt in die Röh-
re ins Fernglas. Damit die Fahrt
so richtig lustig wird, macht sie
das natürlich von der Bar aus.
Am Samstag, 28. Januar, um 20 Uhr

wird im Kulturbahnhof Jülich ein
visionäres Programm mit hohem
Wellengang und einer sturmer-
fahrenen Anka Zink, die uns Mut
gegen das „Zurück-zur-Normali-
tät-Virus“ einimpft und uns in
Lichtgeschwindigkeit durch die
Stimmungsschwankungen unse-
rer Zeit beamt.
Tickets sind bei der Buchhand-
lung Thalia Jülich und auf der In-
ternetseite des Kulturbüros unter
www.juelich.de/kulturbuero er-
hältlich. VVK: 17 Euro zuzüglich
Gebühren | AK: 20 Euro inklusive
Gebühren.
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Neujahrskonzert der Musikschule Jülich
Ein kammermusikalischer Abend!

Voller Vorfreude auf ein vielseiti-
ges Jubiläumsjahr lädt die Musik-
schule zum Dozentenkonzert in
die Schlosskapelle in Jülich ein.
„Im 50sten Jubiläumsjahr wirken
sehr viele Lehrkräfte der Musik-
schule mit und ich freue mich auf
jede einzelne Veranstaltung“ be-
richtet Musikschulleiter Bernhard
Dolfus. Am 28. Januar musizieren
in der Schlosskapelle der Zitadelle
Jülich drei Trios. Susanne Trinkaus
- Violine, Claudius Wettstein - Vio-
loncello, Oljesa Zaklikivska - Kla-
vier spielen das „Zigeunertrio“ G-
Dur Hob. XV:25 von Joseph Hayden.
Mareike Herrmann - Klarinette, Se-
bastian Reimann - Viola, Natalia
Schmidt - Klavier spielen aus den
Märchenerzählungen op. 132 von
Robert Schumann. Aurlie Corbet -
Querflöte, Akira Okoshi - Querflö-
te, Natalia Schmidt - Klavier spie-
len Rigoletto-Fantaisie op. 38 von
Franz & Karl Doppler. Beginn des
Konzertes in der Schlosskapelle
Gymnasium Zitadelle ist 19 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr)
Der Eintritt ist frei. Spenden zu
Gunsten des Fördervereins der
Musikschule erbeten.

Seniorenbegegnung startet
mit karnevalistischem
Programm

Kostümsitzung
der Katholischen
Frauengemeinschaft Broich
Die Kostümsitzung der Katholi-
schen Frauengemeinschaft Broich
findet am Freitag, 10. Februar, statt.
Das jecke Programm startet um
19.11 Uhr in der Bürgerhalle Broich.
Einlass ist um 18.30 Uhr. Der Kar-

tenvorverkauf ist bereits in vollem
Gange. Mitglieder erhalten ihre
Karten zum Preis von 12 Euro,
Nichtmitglieder zum Preis von 16
Euro bei Floristik Crützen in Broich
und bei allen Gremiumsmitgliedern.

Am Dienstag, 7. Februar, 14.30 Uhr
starten wir mit einem karnevalis-
tischen Progamm. Herzliche Ein-
ladung an alle, die ein paar fröhliche
Stunden verleben wollen.

3x Jülich Alaaf.
Die folgenden Seniorentreffen
finden wie gewohnt immer am
1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr
in der Christinastube statt.
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KG Schnapskännchen lädt zu jecken Veranstaltungen
Kinderpräsidentin Elisa Zimmermann freut sich nach zwei virtuellen Jahren auf Kindersitzung
in Güsten

Elisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-SitzungElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-SitzungElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-SitzungElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-SitzungElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung
freuen sich auf die Sitzungen im Festzeltfreuen sich auf die Sitzungen im Festzeltfreuen sich auf die Sitzungen im Festzeltfreuen sich auf die Sitzungen im Festzeltfreuen sich auf die Sitzungen im Festzelt

„ICH & HERR MEYER“ live„ICH & HERR MEYER“ live„ICH & HERR MEYER“ live„ICH & HERR MEYER“ live„ICH & HERR MEYER“ live

Die KG Schnapskännchen, zustän-
dig für Güsten, Welldorf, Serrest
und die umliegenden Höfe hat
endlich wieder ein Festzelt am
Sandweg stehen.
Während am 4. Februar Präsident
Tom Beys die großen Jecken zur
Sitzung begrüßen wird, sind am
darauffolgenden Sonntagnachmit-
tag die kleinen Jecken besonders
eingeladen.

Am 5. Februar wird Kinderpräsi-
dentin Elisa Zimmermann um
14.30 Uhr die Kinder und ihre Fa-
milien zur Kindersitzung begrü-
ßen. Zwei Jahre musste sie pan-
demiebedingt darauf warten und
sich mit virtuellen Auftritten be-
gnügen. Nun haben sie und ihr
Elferrat ein tolles Programm
vorbereitet. Neben Gästen aus
der näheren Umgebung werden

nämlich die „Rheinmatrosen Mi-
nis“ erwartet. Das Kinder- und Ju-
gendtanzcorps der Großen Mül-
heimer Karnevalsgesellschaft von
1903 wird sicherlich die Bühne im
Sandweg zum Beben bringen.
Die Lachmuskeln wird Clown Ben-
ny strapazieren. Benjamin Sim-
mat besucht die Güstener KG
nicht zum ersten Mal.
Zu Gast ist zudem das Musikduo
„Ich und Herr Meyer“, Gewinner
des Deutschen Kinderliederprei-
ses 2021 und bekannt aus dem
Kika TV.
Einlass wird ab 13.30 Uhr sein.
Der Eintrittspreis beträgt 2,50 Euro
für Kinder ab 6 Jahren bzw. 5 Euro
für die begleitenden Erwach-
senen.

Am Karnevalssamstag freut sich
die KG Schnapskännchen auf vie-
le kostümierte Gäste bei der „Jeck
& Doll Party“. Beginn des Kos-
tümballs am 18. Februar ist um 20
Uhr. Wie in den letzten Jahren
sorgt die Live Band „Upload“ für
Musik zum Tanzen, Schunkeln und
Feiern und die richtige Vorberei-
tung auf den Rosenmontagszug
mit anschließender Rosenmontags-
party am 20. Februar.
Karten gibt es bei Cityfriseurin
Dunja, Große Rurstraße 36, und
jeweils freitags, 17 bis 18 Uhr im
Verkaufsraum an der Tankstelle
West, Güsten.
Weitere Informationen gibt es auf
der Homepage unter
www. kg-schnapskaennchen.de
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Jetzt bewerben: Schöffenwahl 2023
Bewerbungen ab sofort möglich!
In NRW werden in diesem Jahr
Laienrichter für Strafverfahren an
Amts- und Landgerichten gewählt.
Die Stadt Jülich sucht Bürger-
innen und Bürger, die als Schöffe/
Schöffin fungieren möchten. Die
Amtszeit läuft von 2024 bis 2028.
In diesem Jahr findet die Wahl der
Schöffen für Strafkammer und
Schöffengericht für die Amtsperi-
ode 2024 bis 2028 statt. Die Stadt
Jülich muss mindestens 13 Schöf-
fen für die Strafkammer und 3
Schöffen für das Schöffengericht
benennen.
Aufgabe der Schöffinnen und
Schöffen ist es, als Laienrichter
neben dem hauptamtlichen Rich-
ter Recht zu sprechen. Eine Schöf-
fin oder ein Schöffe muss keine
juristische Vorbildung haben.
Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:Voraussetzungen:
- mindestens 25 Jahre alt, jedoch

nicht älter als 70 Jahre

- Hauptwohnsitz im Stadtgebiet
der Stadt Jülich

- Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter

Bis zum 30. Juni müssen Vor-
schlagslisten für die Schöffenwahl
erstellt werden. Über die Aufnah-
me in diese Vorschlagsliste ent-
scheidet der Rat der Stadt Jülich.
In dieser Vorschlagsliste sollen
alle Gruppen der Bevölkerung
nach Geschlecht, Alter, Beruf und
sozialer Stellung angemessen
Berücksichtigung finden.

Beim Amtsgericht Jülich tritt in
der Zeit vom 16. September bis
15. Oktober ein Ausschuss zusam-
men, der die Schöffinnen und
Schöffen aus den Vorschlagslis-
ten wählt.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger werden daher gebeten,

sich spätestens bis zum 30. April
schriftlich bei der Stadtverwaltung
Jülich, Amt für Rats- und Rechts-
angelegenheiten zu bewerben.

Weitere Informationen sowie das
Bewerbungsformular finden Inte-
ressierte unter
 www.schoeffenwahl.de.
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Prof. Dr. Bernd Pietschmann (links), Rektor der FH Aachen, und Vivekanantha Kumar (rechts) bei derProf. Dr. Bernd Pietschmann (links), Rektor der FH Aachen, und Vivekanantha Kumar (rechts) bei derProf. Dr. Bernd Pietschmann (links), Rektor der FH Aachen, und Vivekanantha Kumar (rechts) bei derProf. Dr. Bernd Pietschmann (links), Rektor der FH Aachen, und Vivekanantha Kumar (rechts) bei derProf. Dr. Bernd Pietschmann (links), Rektor der FH Aachen, und Vivekanantha Kumar (rechts) bei der
Verleihung des DAAD-Preises 2022. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutVerleihung des DAAD-Preises 2022. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutVerleihung des DAAD-Preises 2022. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutVerleihung des DAAD-Preises 2022. Foto: FH Aachen | Sascha HalabutVerleihung des DAAD-Preises 2022. Foto: FH Aachen | Sascha Halabut

Auszeichnung für Einsatz und Leidenschaft
Vivekanantha Kumar erhält DAAD-Preis

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

Vivekanantha Kumar ist mit dem
DAAD-Preis 2022 der FH Aachen
geehrt worden. Überreicht wurde
die Auszeichnung jetzt von Prof.
Dr. Bernd Pietschmann, Rektor
der FH Aachen. Mit dem Preis des
Deutschen Akademischen Aus-
tauschdienstes (DAAD) werden
sehr gute Studienleistungen aus-
ländischer Studierender gewür-
digt, aber auch soziales und eh-
renamtliches Engagement. Er ist
mit 1000 Euro dotiert.
„Über den „Über den „Über den „Über den „Über den TTTTTellerrellerrellerrellerrellerrand schauen“and schauen“and schauen“and schauen“and schauen“
„Vivekanantha Kumars Fähigkeit,
in vielen Bereichen über den Tel-
lerrand zu schauen, ist eine Berei-
cherung für die FH Aachen. Er hat
nicht nur einen sehr gradlinigen
Studienverlauf vorzuweisen, neben
dem Studium setzt er sich auch
engagiert für die Belange seiner
internationalen Kommiliton:innen
ein“, betonte Prof. Pietschmann.
Der 23-jährige Student ist in Ma-
laysia geboren und kam 2016 als

Teilnehmer des Freshman Pro-
gramms an die FH. Zunächst stu-
dierte er am Campus Jülich im
Bachelorstudiengang Mechanical
Engineering, den er im Winterse-
mester 2020/2021 erfolgreich ab-
schloss. Anschließend entschied
er sich zur Fortführung des Studi-
ums im Master Energiewirtschaft
und Informatik, ein Kooperations-
studiengang der Fachbereiche
Energietechnik sowie Medizin-
technik und Technomathematik.
Aktuell schreibt der Student sei-
ne Masterarbeit und steht kurz
vor dem Abschluss seines Master-
studiums. „Ich habe eine große
Leidenschaft für die Themen Nach-
haltigkeit und Energiezukunft und
möchte mich in meiner berufli-
chen Laufbahn weiterhin damit
beschäftigen“, sagt er. Ob er die-
se bereits in Kürze bei einem Un-
ternehmen starten oder sein Stu-
dium an der FH Aachen weiterfüh-
ren wird, darüber ist er sich noch

nicht ganz sicher. „Dank der Ver-
leihung des Promotionsrechts für
das Promotionskolleg der Hoch-
schulen für angewandte Wissen-
schaften in NRW kann ich hier an
der FH bleiben und promovieren.
Das ist eine tolle Möglichkeit und
ich werde gründlich darüber
nachdenken.“
Außerordentliches EngagmentAußerordentliches EngagmentAußerordentliches EngagmentAußerordentliches EngagmentAußerordentliches Engagment
Neben seiner Tätigkeit als Tutor
für internationale Studierende,
als Fachtutor und studentische
Hilfskraft engagiert er sich ehren-
amtlich als Vorsitzender im Inter-
kulturellen Centrum Aachener
Studierender (INCAS) am Campus
Jülich. In dieser Funktion hält er
Kontakt zu anderen betreuenden
Stellen wie dem Akademischen
Auslandsamt, der katholischen
Studierendengemeinde und dem
Deutsch-Afrika Kompass.
Darüber hinaus hat er den Kon-
takt zur Stadt Jülich hergestellt
und sich dafür eingesetzt, dass

die internationalen Studierenden
des Campus Jülich bei Aktivitäten
der Stadt miteinbezogen werden.
Dazu zählen das Special Olympics
Organisationskomitee der Stadt
Jülich, die Jülicher Mobilitätswo-
che und verschiedene Flüchtlings-
veranstaltungen.
Die Auszeichnung bedeutet ihm
sehr viel. Sie sei ein Zeichen der
Wertschätzung für die harte Ar-
beit der letzten Jahre. „Ich möch-
te mich bei allen Professorinnen
und Professoren der FH Aachen
bedanken, die mich in den letzten
Jahren unterstützt und zu dem
Menschen gemacht haben, der ich
heute bin“, sagt Vivek, wie ihn
seine Freunde nennen. „Mit sei-
ner großen Einsatzbereitschaft
gehört Vivekanantha Kumar zu
den Preisträgerinnen und Preis-
trägern, die den Preis in beson-
derer Weise verdient haben“,
stellte Prof. Pietschmann bei der
Preisverleihung fest.
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Nachhaltiges Wäschewaschen ist
möglich. Die Verbraucherzentrale
NRW verrät Tipps. Wer beim Be-
trieb der Waschmaschine etwas
für Klima, Umwelt und den eige-
nen Geldbeutel tun möchte, für
den gibt es verschiedene Ansatz-
punkte, um nachhaltiger zu wa-
schen. „Viele der Maßnahmen las-
sen sich einfach umsetzen und
bringen schon ab dem ersten
Waschgang Einsparungen“, er-
klärt Chemikerin Kerstin Effers
von der Verbraucherzentrale
NRW.
Welches Waschmittel sollte ich
nutzen?
Umweltverträgliche Waschmittel
können Verbraucher:innen an
Öko-Siegeln wie Blauer Engel,
NCP (Natural Care Product), ECO
Garantie oder Ecocert erkennen.
Am besten greift man zu Varian-
ten ohne oder nur mit wenig Duft.
Auch diese bekommen die Wä-
sche sauber und schonen die Um-
welt. Nicht nötig und im Sinne

Sauber und rein
Das geht auch umweltfreundlich

des Umweltschutzes nicht sinn-
voll sind zusätzliche Produkte wie
Wäscheduft oder -parfüm. Auch
Weichspüler belasten die Umwelt
mit teilweise schwer abbaubaren
Substanzen und die Haut mit all-
ergieauslösenden Stoffen. Glei-
ches gilt für Hygienespüler oder -
waschmittel, die in privaten Haus-
halten fast immer unnötig sind.
Flecken auf der Kleidung sollte
man möglichst direkt auswaschen
beziehungsweise gezielt vorbe-
handeln – Fett- und Eiweißflecken
zum Beispiel mit Gallseife. Und
ganz wichtig:
das Waschmittel sparsam pas-
send zur Wasserhärte und zum
Verschmutzungsgrad der Wäsche
dosieren. Was bringen „alternative“
Waschmittel?
Die oftmals genannten Waschnüs-
se sollten besser in den Herkunfts-
ländern zum Waschen verwendet
werden, weil es dort wegen häufig
fehlender Kläranlagen besonders
wichtig ist, umweltverträgliche

Waschmittel zu verwenden. Hei-
mische Alternativen, die soge-
nannte Saponine enthalten, sind
Wiesenschaumkraut, Efeu oder
Rosskastanien. In einem Test der
Stiftung Warentest mit Wasch-
nussschalen und Rosskastanien-
Granulat schnitten diese beide Al-
ternativen allerdings schlecht ab:
Sie schafften es nicht, eine ähnli-
che Waschwirkung wie ein gutes
Colorwaschmittel zu erzielen und
führten stattdessen zur Vergrau-
ung der Wäsche. Selbstgemach-
tes Waschmittel aus
(Kern-)Seife und Waschsoda oder
Natron funktioniert nur bei
geringer Wasserhärte. Bei hartem
Wasser bildet Seife schwer lösli-
che Kalkseifen, die sich auf der
Wäsche ablagern können. Daher
ist Seife in diesem Fall keine gute
Idee. Auf keinen Fall ist Seife für
Eiweißfasern wie Wolle und Seide
zu verwenden.
Wie kann ich beim Waschen Ener-
gie sparen?
Es empfiehlt sich, die Maschine

nach Herstelleranweisung immer
ganz auszulasten. Entsprechend
seltener muss gewaschen werden.
Geringe Temperaturen zwischen
30 und 40 Grad reichen zum Wa-
schen in der Regel aus. Wer Eco-
Programme nutzt, spart ebenfalls
Energiekosten. Wenigstens einmal
im Monat sollte ein Waschgang
mit mindestens 60 °C angestellt
werden. Damit können eventuel-
le Waschmittelreste entfernt und
Keime abgetötet werden, die sich
unweigerlich in der Maschine an-
sammeln und für unangenehme
Gerüche verantwortlich sind. Au-
ßerdem sollte man die
Maschine nach dem Waschen
immer gut trocken lassen und die
Dichtungsgummis trocken reiben.
Anschließend wenn möglich die
Wäsche an der frischen Luft statt
im Trockner trocknen lassen –
damit tut man ebenfalls Gutes für
die Umwelt und für frisch riechen-
de Wäsche.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Richtig Lüften auch im Winter
Auch in Zeiten des notwendigen
Energiesparens gilt: Richtiges Lüf-
ten ist für Haus und Wohnung und
damit auch für die eigene Gesund-
heit elementar. Denn richtiges Lüf-
ten fördert die Sauerstoffzufuhr und
verhindert Schimmelbildung. Worauf
es dabei ankommt, weiß der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF).
Wohlige Wärme und notwendiges
Energiesparen im Winter müssen
kein Widerspruch sein, im Gegen-
teil: Im gut gedämmten Zuhause mit
modernen Fenstern und Türen hilft
richtiges Lüften, um hohen Energie-
preisen auch bei niedrigen Tempera-
turen ein Schnippchen zu schlagen.
Eine wichtige Grundregel dabei lau-
tet: Keine Dauerlüftung über gekipp-
te Fenster. Denn dann kühlen die
Wände aus, der Heizbedarf steigt
unnötig. Außerdem kommt es bei
solch Dauerlüftung über gekippte
Fenster häufig zu Tauwasser, das den
zu Recht gefürchteten Schimmelpil-
zen erst so richtig auf die Sprünge
hilft. „Viel besser ist deshalb Stoß-
lüften für einige Minuten. Bei die-
sem kurzen und intensiven Lüften
wird die Luft rasch und gründlich
ausgetauscht und die Wände kühlen
nicht aus“, erläutert VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. Ganz wichtig ist
auch: Im Winter beim Lüften nicht
vergessen, zuvor die Thermostate
herunterzudrehen, um Energiever-
schwendung zu vermeiden. Und wird
nach dem Lüften geheizt, so sollten
keine Gardinen oder Vorhänge vor
den Heizkörpern hängen, damit
sich die Wärme möglichst gut im
Raum ausbreiten kann. „Befolgt
man diese drei einfachen Regeln, so
lässt sich im Sinne eines guten Raum-
klimas schon sehr viel bewirken“,
betont Lange.
Feuchtigkeit per MessungFeuchtigkeit per MessungFeuchtigkeit per MessungFeuchtigkeit per MessungFeuchtigkeit per Messung
im Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behalten
Richtschnur fürs gute Raumklima
und damit fürs richtige Lüften soll-
te stets sein, die natürliche und
durch Körper, Kochen oder Du-
schen ins Haus gelangende Feuch-
tigkeit zu reduzieren. Wenn man
rein „nach Gefühl“ lüftet, reicht
das für ein Optimum an Wärme-
versorgung und Luftzufuhr aber
meist nicht aus. Deshalb empfiehlt
sich objektive Unterstützung. Die-
se Hilfe leistet ein Hygrometer, das
ist ein Gerät zur Bestimmung der
Luftfeuchte. Solche Hygrometer
sind kostengünstig im Fachhandel

oder auch im Internet zu erwer-
ben. Damit ist richtiges Lüften ein
Kinderspiel. Angebracht werden
sollten die Hygrometer zumindest
in potenziell eher feuchten Räumen
wie Küchen und Bädern, im Schlaf-
zimmer und dort, wo Wäsche ge-
trocknet wird. Gibt es eine Mög-
lichkeit die Wäsche außerhalb der
Wohnung zu trocknen, so sollte sie
unbedingt genutzt werden. Unab-
hängig von der Räumlichkeit gilt
stets: „Zeigt der Hygrometer eine
relative Luftfeuchte von 70 Prozent
oder mehr an, sollte eine Stoßlüf-
tung erfolgen, bis ca. 40 Prozent
Luftfeuchte erreicht sind“, erläu-
tert Fensterexperte Lange.
Kleine nützliche Technik-Helfer
bieten sich auch an, um soge-
nannte Wärmebrücken zu erken-
nen. Dort ist es, anders als man
vermuten mag, nicht besonders
warm, sondern kühler, denn über
Wärmebrücken wird die Wärme
leichter nach außen geführt. Er-
kennen lassen sich diese für wie-
derholten Schimmel anfälligen
Fassadenteile an einer niedrigen
Wandtemperatur von weniger als
15 Grad Celsius. Die Temperatur
zeigt ein Oberflächenthermome-
ter verlässlich an. Die überschau-
bare Investition in Oberflächen-
thermometer lohnt sich im Inter-
esse der Wohngesundheit und um
die eigenen vier Wände zu schüt-
zen. Denn ist der Schimmel einmal
da, hält er sich oft hartnäckig.
Vorbeugen lässt sich den uner-
wünschten Wärmebrücken durch

gutes Lüften und Heizen oder
durch eine Dämmung von außen.
Vor zu hoher Luftfeuchtigkeit
schützen auch Fensterfalzlüfter.
Diese lassen sich nachträglich in
den Fensterrahmen einbauen. Das
geht bei vielen Fenstern sehr ein-
fach, sollte jedoch nicht ohne Ab-
sprache mit einem Fachbetrieb
erfolgen. „Fensterfalzlüfter sor-
gen für eine kontinuierliche Luft-
zufuhr, können die Stoßlüftung
aber keinesfalls ersetzen“, hebt
Frank Lange hervor. Beim Fens-
tertausch sollten Fensterfalzlüfter
eingebaut werden, empfiehlt er.
Fenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägen
Für eine Optimierung von Raum-
klima und Energiebilanz ist ein
Fenstertausch häufig das beste
Mittel. Zu bedenken ist aber auch:
Beim Fenstertausch ändert sich
die Bauphysik. Eine genaue Lüf-
tungs- und Einbauplanung mit
neuen Fenstern ist deshalb not-
wendig. Dazu gehört, die ge-
samte Gebäudehülle mit in die

Erneuerung der Fenster einzube-
ziehen. Werden die Fenster in Alt-
bauten mit eher schwachem Wär-
meschutz erneuert, muss immer
auch an das umgebende Mauer-
werk gedacht werden. So muss
bei einem U-Wert der Wand ober-
halb von 1,0 W/m²K beim Fenster-
tausch auf die richtige Montage-
ausbildung in der Fensterleibung
geachtet werden. Das beugt Tau-
wasser und Schimmelbildung vor.
Auch mit neuen Fenstern muss gut
gelüftet werden. „Ganz wichtig zu
wissen: Die richtig bemessene Luft-
menge zur hygienischen Wohn-
raumlüftung fällt viel geringer aus
als diejenige, die über zugige alte
Fenster undefiniert ins Haus ge-
langt. Frischluft und Energiespa-
ren sind also zwei Seiten dersel-
ben Medaille“, betont VFF-Ge-
schäftsführer Lange abschließend.
Weitere Informationen auch zu den
vielfältigen Fördermöglichkeiten
einer Fenstersanierung finden Sie
unter fenster-können-mehr.de (VFF)
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de
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Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstr. 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428
94940

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Aachener Str. 32, 41836 Hückelhoven (Baal), 02435/550

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,
02461/910175
Irene Kollenbrandt,
02461 341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr

0157 52738262 (Fücker)
Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath

Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und in-
formiert einen Helfer. Zeitnah
erhalten Sie eine Antwort und
die gewünschte Unterstüt-
zung. Die ehrenamtlichen Hel-
fer bieten Alltagsunterstüt-
zung für die Dorfbewohner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und Kri-
sensituationen, bei häuslicher und
sexualisierter Gewalt, Jülich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich, Störungs-
und Notfalltelefon
02461/625110

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Angaben ohne Gewähr
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Booster für die Batterie

Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme an Minus, dann fließt der Strom.Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme an Minus, dann fließt der Strom.Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme an Minus, dann fließt der Strom.Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme an Minus, dann fließt der Strom.Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme an Minus, dann fließt der Strom.
Foto: Pearl GmbH/www.pearl.de/mid/ak-oFoto: Pearl GmbH/www.pearl.de/mid/ak-oFoto: Pearl GmbH/www.pearl.de/mid/ak-oFoto: Pearl GmbH/www.pearl.de/mid/ak-oFoto: Pearl GmbH/www.pearl.de/mid/ak-o

Fast jeder Autofahrer kennt das
Problem: Niedrige Temperaturen
reduzieren die Leistungsfähigkeit
von Batterien enorm. „Starthilfe-
Booster“, eine Art Powerbank für
Autos, können als kurzfristige Er-
satzbatterie einspringen und das
Anlassen des Motors ermöglichen.
Der Booster läuft mit zwölf Volt
und kann mit Polklemmen an die
schlappe Batterie des Autos ange-
schlossen werden, heißt es beim
Automobilclub ACE. Dazu die rote
Polklemme an Plus anklemmen,
die schwarze Polklemme an Minus
und prüfen, ob die Klemmen rich-
tig sitzen. Fünf Minuten warten und
den Motor starten. Sobald der
Motor läuft, den Booster so schnell
wie möglich abklemmen.
Das Starthilfegerät sollte unbe-
dingt über einen Schutz vor Kurz-
schlüssen verfügen. Damit wird
Schlimmeres verhindert, wenn sich
beide Polzangen bei eingeschalte-
tem Booster berühren. Auch ein
Verpolungsschutz kann im Zwei-
felsfall sehr hilfreich sein. Dadurch
schaltet sich der Booster erst gar
nicht ein, wenn die Polzangen des
Starthilfegeräts versehentlich
falsch angeklemmt werden.
Außerdem sollte beim Kauf darauf
geachtet werden, dass der Boos-
ter ausreichend Leistung für die
Batterie des eigenen Fahrzeugs
bereitstellt. Oft wird die Leistungs-
fähigkeit von Boostern mit Hub-
raum angegeben, also etwa „Die-
sel bis 2,5, Benziner bis drei Liter
Hubraum“. Verfügt der Booster
zusätzlich über USB-Anschlüsse,
können damit auch andere Geräte

wie Smartphone und Laptop geladen
werden.
Und welche Vorteile hat nun der
Starthilfe-Booster im Vergleich zu
normalen Starthilfe-Kabeln? Der
ACE: „Es ist kein zweites Auto
mit Fahrer oder Fahrerin nötig.
Beim Anklemmen gibt es keine
Funken oder Spannungsspitzen.“
Doch Achtung: Damit der Booster
auch bei tiefem Frost nicht an Leis-
tungsfähigkeit verliert, rät der
Club, das Gerät bei Kälte mit nach
Hause zu nehmen und nicht im
Auto zu lassen. (mid/ak-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023Samstag, 11. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.02.2023 um 10 Uhr03.02.2023 um 10 Uhr03.02.2023 um 10 Uhr03.02.2023 um 10 Uhr03.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

1 x wöchentlich, ab sofort,
Tel. 02423/2880

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet
sich ein weiter steigender Be-
darf nach qualifizierten und er-
fahrenen Spezialisten. Der Holz-
fachhandel vor Ort bietet viel-
fältige Ausbildungsberufe und
attraktive Perspektiven nach einem
erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in derAusbildung in derAusbildung in derAusbildung in derAusbildung in der
Holzbearbeitung oder LogistikHolzbearbeitung oder LogistikHolzbearbeitung oder LogistikHolzbearbeitung oder LogistikHolzbearbeitung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-

kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für
den Transport direkt auf die
Baustelle verantwortlich. Auch
diesen Ausbildungsberuf bieten
zahlreiche örtliche Fachhan-
delsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/

ausbildung etwa gibt es weitere
Informationen, Einblicke in die Er-
fahrungen anderer Auszubilden-
der und Ansprechpartner in den
Unternehmen. Mit einer PLZ-Su-
che können Schulabgänger offe-
ne Stellen in der eigenen Region
finden. (djd)

Foto: djd/GesamtverbandFoto: djd/GesamtverbandFoto: djd/GesamtverbandFoto: djd/GesamtverbandFoto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFSDeutscher Holzhandel/HFSDeutscher Holzhandel/HFSDeutscher Holzhandel/HFSDeutscher Holzhandel/HFS
Bad WildungenBad WildungenBad WildungenBad WildungenBad Wildungen
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TTC indeland Jülich wird Westdeutscher Pokalsieger

v.l.n.r.: Jonas Hamers, Coach Guido Dickmeis, Roger Albrecht, Marc Preuss und Lukas Kneierv.l.n.r.: Jonas Hamers, Coach Guido Dickmeis, Roger Albrecht, Marc Preuss und Lukas Kneierv.l.n.r.: Jonas Hamers, Coach Guido Dickmeis, Roger Albrecht, Marc Preuss und Lukas Kneierv.l.n.r.: Jonas Hamers, Coach Guido Dickmeis, Roger Albrecht, Marc Preuss und Lukas Kneierv.l.n.r.: Jonas Hamers, Coach Guido Dickmeis, Roger Albrecht, Marc Preuss und Lukas Kneier

Am letzten Wochenende wurde die
3. Herrenmannschaft des TTC in-
deland Jülich Westdeutscher Pokal-
sieger. Das Final-Four fand in Essen
statt und im Halbfinale besiegten
die Spieler um Mannschaftsführer
Roger Albrecht die DJK Franz-Sales-
Haus Essen deutlich mit 4:0. Im an-
schließenden Finalspiel traf man auf
die TTG Niederkassel und auch wenn
zwei Spiele erst im fünften Satz (Lu-
kas Kneier 2:3 u. Jonas Hamers 3:2)
entschieden wurden, war es den-
noch mit einem 4:1-Sieg eine klare
Angelegenheit für Jülich. Insgesamt
bestritt der TTC bis zum Finale fünf
Pokalspiele und herausragender Ak-
teur war Marc Preuss mit einer 4:0-
Bilanz im Einzel, sowie einer 3:0-
Bilanz im Doppel. Muhammed Akar,
der in den Vorrundenspielen zum
Einsatz kam, überließ beim Final Four
seinen Platz Mannschaftskollegen
Lukas Kneier. Somit hat das Team
sich für den Deutschen Pokal der
Verbandsklassen vom 18. bis 21. Mai
in Mülheim-Kärlich qualifiziert. Die
Verantwortlichen des TTC sagen auch
Dankeschön an Trainer Guido Dick-
meis, der die Truppe souverän durch
die Pokalrunde geführt hat.


